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				Über dieses Buch

				Voller Vorfreunde macht sich Ludwig Hirschberger, Fall-Analytiker bei der Wiener Kriminalpolizei, auf in seine Geburtsstadt Biberach, einer kleinen, aber wohlhabenden Stadt in Oberschwaben. Die Stadt ist klein, aber das Fest, das er dort besucht, ist groß. Das alljährlich stattfindende Biberacher Schützenfest gehört zu den größten Festen in Süddeutschland. Wichtiger Bestandteil sind die Jahrgänger-Treffen für runde Jahrgänge ab 40 und halbrunde ab 65. Deshalb ist es für Ludwig ein Muss. Anfang des Jahres 50 Jahre alt geworden freut er sich, alte Freunde aus Kindheit und Jugend wieder zu treffen. Doch während der Feier wird der über die Grenzen der Stadt hinaus bekannte Architekt Robert Maurer ermordet. Ludwig selbst gerät ins Fadenkreuz der ermittelnden Kommissarin – und das nicht ohne Grund. Als sich auch noch eine zynische Zeitungsreporterin auf ihn einschießt, wird die Lage prekär.

				Erst als LKA und BKA eingreifen, hellt sich die Sache für Ludwig auf: Die Beamten sind überzeugt, dass das Mordopfer durch einen Geheimdienst gemeuchelt wurde, denn die Tötungsart beherrschen nur der CIA, der Mossad und diejenigen, die vom KGB übrig geblieben sind. Doch auch die Geheimdienstexperten können den Mordfall nicht lösen. Er droht, bei den Akten zu landen. Nur Ludwig Hirschberger ermittelt in seinem stillen Kämmerlein in Wien weiter. Er ist von Anfang an überzeugt, dass es sich nicht um eine Geheimdiensttat handelt und führt, allerdings erst zehn Jahre später, den Fall zu einer für alle Beteiligten überraschenden Lösung.
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				Uli Herzog 

				stammt aus Biberach und hat als Autor seinen Vornamen Hanns-Ulrich verkürzt. Jahrzehntelang arbeitete er für eine international renommierte Werbeagentur, zunächst als Junior-Kontakter in Ravensburg, später als Geschäftsführer der Niederlassung in Wien. 2001 kehrte er nach Oberschwaben zurück und war bis zu seiner Pensionierung 2012 für einen Zeitungsverlag in Friedrichshafen, Biberach und Ravensburg tätig. »Mord am Schützensamstag« ist sein erster Krimi.
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				Für meine Tochter Mimi

weil sie ihrem Namen alle Ehre macht
und tatsächlich nie ohne Krimi ins Bett geht

			

		

	
		
			
				

				Die Jahrgänger-Feier

				Na – na na na na – na na na na na na na

				You know, I feel alright. I feel pretty good y’all …

				Die Stimme von Wilson Pickett überschlug sich. Sein Hit »Land of 1000 dances« aus dem Jahr 1966 hallte aus den Lautsprechern. Ludwig trommelte mit den Fingern auf dem Lenkrad mit.

				Die Westautobahn A1 zwischen Wien und Salzburg war an diesem frühsommerlichen Samstagvormittag wie erwartet stark befahren und er stand häufig im Stau.

				»Hier ist der Ö3-Verkehrsfunk: Auf der A1, der Westautobahn in Fahrtrichtung Salzburg, zwischen Sattledt und der Ausfahrt Mondsee Stop-and-go-Verkehr.«

				Verdammt, das wird mich eine Menge Zeit kosten, dachte sich Ludwig. So schwierig hatte er sich die Fahrt nach Biberach nicht vorgestellt. Er nahm einen Umweg in Kauf, um über die Inntal-Autobahn nach Passau und von dort aus über Deggendorf nach München zu fahren.

				What you want baby I got. What you need you know I got it

				Zwischenzeitlich hatte der Kassetten-Rekorder auf Aretha Franklins Superhit »Respect« gewechselt. Ludwig stimmte sich mit diesen Hits auf die Zeit ein, die er mit seinen Biberacher Freunden verbracht hatte. Viele von ihnen hatte er seit den 68er-Jahren nicht mehr gesehen. Überhaupt: Der letzte Besuch in seiner Heimatstadt lag mindestens drei Jahre zurück. Eigentlich ein Grund, sich zu schämen.

				Yeah baby, when you get home now – R-E-S-P-E-C-T

				Ludwig Hirschberger wechselte auf die Inntal-Autobahn und fuhr Passau entgegen. Die erste Stadt in der »Piefkei«, wie seine Kollegen zu frotzeln pflegten. Piefkei leitete sich von »Piefke« ab, jenem Schimpfwort für die Deutschen, das in Wien mit großer Vorliebe benutzt wurde. Piefke, das wusste Ludwig ganz genau, war auch sein Spitzname im gesamten Kommissariat des II. Wiener Gemeindebezirks, der Leopoldstadt, in dem er seinen Dienst versah. Wobei ihn dort kaum einer für einen richtigen Piefke hielt – man nannte ihn nur so, weil er aus Deutschland stammte.

				She said: ›There is no reason. And the truth is plain to see.‹

				Die Musik war zwischendurch etwas ruhiger geworden, als Procol Harums Ballade »A Whiter Shade of Pale« aus den Lautsprechern tönte. Diese Musik erinnerte ihn immer an seine heftige Romanze mit Gabi, die ihm beinahe das Herz gebrochen hatte. Aber das war 1968 und über 30 Jahre her. Ob sie wohl auch kommen würde?

				That her face, at first just ghostly – turned a whiter shade of pale …

				Klar würde sie kommen, die meisten würden kommen. Ein 50er-Fest in Biberach, das war eine Pflichtveranstaltung! Dort nicht hinzugehen? Ein No-Go!

				Poor boy you must knowowowow! Poor boy the life is hard to go …

				Poor boy, poor boy you might say yeah, yeah, yeah, yeah – life is very hard to stay …

				Die Kassette mit dem Namen »Wild Mix« machte ihrem Namen alle Ehre.

				»Schützenfest ist, wann der Papa sentimental wird«, pflegte sein zwischenzeitlich 22-jähriger Sohn Marco zu sagen.

				»Dann singt er a Kirchenliadl, legt die Hand aufs Herz und hot Tränen in die Augn, der große Herr Kiberer«, ergänzte er feixend.
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